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So erreichen Sie uns ...
INFORMATION & BERATUNG – ALLGEMEINE INFOS

InfoCenter Triplex-Mensa am Uniplatz
Mo - Do 9.00 - 17.00 Uhr, Fr 9.00 - 15.00 Uhr

InfoCafé International — ICI
Zentralmensa, Im Neuenheimer Feld 304
Mo - Do 10.00 - 17.00 Uhr, Fr 10.00 - 15.00 Uhr

Psychosoziale Beratung für Studierende (PBS)
Gartenstraße 2
Tel: 06221.54 37 50
E-Mail: pbs@stw.uni-heidelberg.de

Anmeldung und Terminvereinbarung
Mo - Do 8.30 - 13.00 Uhr, 14.00 - 15.00 Uhr
Fr 8.30 - 12.30 Uhr

Offene Sprechstunde 
(Anmeldung vor Ort zwischen 10.30 - 11.00 Uhr)
Mo - Do 11.00 - 12.00 Uhr

Internetbasierte Beratung (PBS)
Anmeldung unter www.pbsonline-heidelberg.de 

Sozialberatung in der PBS
Sprechstunden ohne Voranmeldung:
Di 11.00 - 13.00 Uhr
Mi 11.00 - 13.00 Uhr
Tel: 06221.54 37 58

E-Mail: sozb@stw.uni-heidelberg.de

Persönliche Termine sind nach Vereinbarung möglich.

Rechtsberatung
Marstallhof 1, EG, Zi. 004
Di 14.30 - 16.00 Uhr

Kita-Verwaltung 
Marstallhof 1, EG, Zi. 004
Tel: 06221.54 34 98 
E-Mail: kitav@stw.uni-heidelberg.de
Sprechzeiten: Mo - Do 9.30 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

STUDENTISCHES WOHNEN

Marstallhof 1, 1. OG
Tel: 06221.54 27 06
E-Mail: wohnen@stw.uni-heidelberg.de
Mi 12.30 - 15.30 Uhr, Fr 9.00 - 12.00 Uhr

STUDIENFINANZIERUNG

Marstallhof 3 (Zugang neben Haupteingang zeughaus)

BAföG
Tel: 06221.54 54 04 
Fax: 06221.54 35 24
E-Mail: foe@stw.uni-heidelberg.de

Offene Sprechstunde im Foyer der Abteilung
Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr

Persönliche Sprechstunde
Mi 12.30 - 15.30 Uhr

Ausführliche BAföG-Beratung im ICI
in der Zentralmensa (INF 304)
Mo 8.00 - 16.00 Uhr

Studienkredite
Tel: 06221.54 37 34
E-Mail: studienkredit@stw.uni-heidelberg.de
Mo - Fr 10.00 - 12.00 Uhr

RAUMVERGABE STUDIHAUS & INF
Bianca Fasiello
Tel: 06221.54 26 57
E-Mail: pr@stw.uni-heidelberg.de
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„Liebe Studierende, 
der Vorlesungsalltag hat Sie im Mai 
nun schon vollkommen erreicht. Den-
noch erwartet Sie mit den Aktionen 
des Studentenwerks ein vielfältiger 
Ausgleich zum Studium. Ein besonde-
res Highlight bietet sicherlich die 
Lateinamerikanische Woche, in der Sie 
mehr über die Völker Südamerikas 
erfahren und außerdem ihre Tanz-
künste auffrischen können. 
Weiterhin gibt es im sonnigen Monat 
einen ART Slam, die legendäre Mar-
stallparty und sehenswerte Filme im 
Marstallkino. Damit ist sicher für die 
passende Abwechslung gesorgt!
Ich wünsche Ihnen eine angenehme 
Vorlesungs- und schöne Freizeit! “ 

Ulrike Leiblein
Geschäftsführerin Studentenwerk Heidelberg
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Ihr habt die Wahl! Urabstimmung zum Semesterticket  
Vom 6. bis 8. Mai könnt ihr aktiv über das zukünf-
tige Semesterticket mitbestimmen. Die Urabstim-
mung findet von 10.00 bis 16.00 Uhr auf den 
verschiedenen Campus statt; wo genau, könnt ihr 
auf den Aushängen an euren Instituten lesen. 

Was genau wird entschieden?
In den letzten Monaten saß das Verkehrsreferat 
des StuRa in zähen Verhandlungen mit dem VRN 
zusammen, um ein neues Vertragsangebot auszu-
handeln. In der Urabstimmung könnt ihr jetzt ent-
scheiden, ob dieses Angebot angenommen wird.

In Zukunft soll jeder Studierende in seinem Semesterbeitrag 25,80 
Euro als Sockelbetrag für das Semesterticket zahlen. Der Preis steigt 
somit um 3,30 Euro an und setzt sich aus der Abendregelung für 5 Euro 
und dem Grundbetrag von 20,80 Euro zusammen. Der Preis für das 
Semesterticket für das Wintersemester soll sich um 4,50 Euro auf 149,50 
Euro erhöhen. Mit diesem Vertragsangebot verpflichtet sich der VRN, in 
den nächsten fünf Jahren den Grundbetrag beizubehalten und das Seme-
sterticket nur um 4,50 Euro jährlich anzuheben.  

Nun werden natürlich Stimmen laut, dass dies immer noch zu viel 
ist. Die Preise im ÖPNV steigen jedoch jährlich für alle Preisklassen 
an und nur dank der Hilfe der Stadt, die das Semesterticket mit 
270.000 Euro pro Jahr bezuschusst, war diese geringe Preiserhö-
hung möglich. Denn der VRN forderte ursprünglich eine Preiserhö-
hung von bis zu 8 Euro, die das Verkehrsreferat auf einen Fixbetrag 
von 5 Euro herunterhandeln konnte. „Aus vertrieblichen Gründen“ 

weicht der VRN zunächst nicht von diesem Fix-
betrag ab und wollte die Zuschüsse auch nicht 
annehmen. Dank der Vermittlung des RNV zah-
len Studis jedoch im Jahr nur 4,50 Euro mehr, 
da die Zuschüsse der Stadt nun an den RNV 
gehen, der das vergünstigte Semesterticket 
on line verkauft und den vollen Betrag von 5 Euro 
an den VRN weiterleitet. Nur durch Bitten konnte 
der VRN überzeugt werden, dieses Preisange-
bot anzunehmen.

Da dieses Angebot im Großen und Ganzen 
eine zukünftige Vergünstigung für Studierende 

darstellt, empfiehlt der StuRa, dem Angebot zuzustimmen. 
In einer zweiten Frage soll bei der Urabstimmung geklärt werden, 

ob die Heidelberger Abendregelung – kostenlose Fahrten für Studie-
rende ab 19.00 Uhr und am Wochenende im Bereich Heidelberg, 
Dossenheim, Eppelheim und Leimen für einen Aufschlag von weiteren 
14,50 Euro auf das gesamte Verbundgebiet des VRN, einschließlich 
der Westpfalz, erweitert werden soll. Somit könnten Studierende 
abends für den Aufpreis auch nach Mannheim fahren, ohne ein Semes-
terticket kaufen zu müssen.

Da eine Wahlbeteiligung von zehn Prozent erreicht werden muss, 
ist es wichtig, dass jeder Studierende vom 6. bis 8. Mai wählen geht. 
Wenn ihr mehr über das Semesterticket erfahren wollt, schaut auf der 
Seite des StuRa unter www.stura.uni-heidelberg.de/referate/kommu-
nales-verkehr/semesterticket/ nach. Entscheidet mit über euer 
Semester ticket! (jwa)  

Hast du schon deinen Anspruch 
auf BAföG geprüft? 

Kunst hautnah erleben  

Jetzt Kurzantrag ausfüllen!

ART Slam am 11. Mai

Die Abteilung Studienfinanzierung des Studentenwerks stellt mit Be-
dauern fest, dass die Anträge auf BAföG im Vergleich zum Vorjahr 
zurückgegangen sind. Viele Studierende stellen erst gar keinen An-
trag, weil sie glauben, dass sie ohnehin keinen Anspruch haben.

So ist es zum Beispiel ein häufiger Irrglaube, dass man durch Wai-
senrente oder einen Nebenjob automatisch kein BAföG bekommen 
kann. Doch bleiben monatlich von der Waisenrente 125 Euro und vom 
Nebenjob 400 Euro unberücksichtigt bei der Erfassung des BAföG-
Anspruchs. Ebenso muss auch ein Fachwechsel nicht zwangsläufig 
das Aus für den BAföG-Bezug bedeuten. Die allermeisten Nicht-An-
tragsteller haben die Vermutung, dass die Eltern zu viel verdienen, 
ohne überhaupt einen möglichen BAföG-Anspruch prüfen zu lassen.

Wenn man der Meinung ist, dass die Aussicht auf BAföG schlecht 
ist, ist die Motivation, einen langen und komplizierten Antrag auszufül-
len, verständlicherweise relativ gering. Doch deswegen gibt es den 
Kurzantrag. Mit dem Kurzantrag kann man ganz unkompliziert prüfen, 
ob man für BAföG in Frage kommt. Wenn ein Anspruch besteht, dann 
bekommt man dies mitgeteilt und kann nun zuversichtlich den kom-
pletten Antrag stellen. Den Kurzantrag könnt ihr euch auf der Home-
page des Studentenwerks unter www.studentenwerk-heidelberg.de in 
der Rubrik „BAföG Inland“ ganz einfach herunterladen.

Wer sich gerne persönlich beraten lassen möchte, kann gerne je-
derzeit in die Sprechstunde kommen. Diese findet von Montag bis 
Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr im Foyer der Abteilung Studienfinan-
zierung im Marstallhof statt sowie zusätzlich jeden Montag auch im 
Neuenheimer Feld im ICI in der Zentralmensa von 8.00 Uhr bis 16.00 
Uhr. Weitere Informationen rund um das Thema Studienfinanzierung 
findet ihr auf der Homepage des Studentenwerks unter „Finanzielles“. 
(stb)  

Die Gelegenheit, einem Künstler live 
bei der Schaffung seines Werkes zuzu-
schauen, solltet ihr euch am 11. Mai 
nicht entgehen lassen! Das Studenten-
werk hat in Kooperation mit dem Künst-
ler Andreas Wundersee den ART Slam 
organisiert. Bei diesem ART Slam ha-
ben die teilnehmenden Künstler sechs 
Stunden Zeit, um ein Kunstwerk zu 
schaffen. Die Kunstschau findet bei gu-
tem Wetter von 10.00 bis 18.00 Uhr im 
Marstallhof statt; sollte sich die Sonne 
nicht zeigen, wird sich die Kunst im 
Marstallcafé bestaunen lassen. Der Eintritt und die Teilnahme sind 
kostenlos. Anmelden könnt ihr euch bis 7. Mai mit einer E-Mail an 
artslamhd@gmx.de. Technik und Thema sind bei der Kunstwerkerstel-
lung frei wählbar: Gegenständliche oder abstrakte Malerei, Graffiti, 
Zeichnungen, Installationen oder ganz andere Kunstformen – jede 
kreative Idee ist umsetzbar.

Von 10.00 bis 16.00 Uhr haben die Künstlerinnen und Künstler Zeit, 
ihre Werke zu vollenden; ab 16.00 Uhr entscheidet eine Jury über die 
Preisträger. Im Anschluss findet um 17.00 Uhr die Preisverleihung im 
Marstallcafé statt. Zu gewinnen gibt es verschiedene Lifestyle-Produkte, 
wie zum Beispiel einen iPod Shuffle, eine Übernachtung für zwei Personen 
im Schwarzwald oder Clubkarten für die halle02. Außerdem besteht für 
alle Künstler die Möglichkeit, ihre Werke im Marstallcafé für einen Monat 
auszustellen und dadurch ihre Kunst einem noch größeren Publikum zu 
präsentieren. Die Teilnahme an der Ausstellung ist natürlich freiwillig.

Alle Informationen zum ART Slam findet ihr auch auf der Homepa-
ge http://artslamhd.tumblr.com/ oder auch auf der Facebook-Seite 
http://facebook.com/artslamhd. (ika)  
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Ergonomische Bürostühle
Nur für Studenten: 20% Rabatt

Ludwig-Wagner-Str. 15 
69168 Wiesloch 

Tel: 06222/3893105

Tomatenblüte
Bei wohlig-warmen Temperaturen wächst 
und gedeiht die Studentenwerks-Tomate 
hier in Heidelberg eifrig vor sich hin. An ih-
rem behüteten Standort ist sie bereits einen 
stattlichen halben Meter in die Höhe ge-
schossen und macht einen gesunden Ein-
druck. Noch verharrt sie in einem dunklen 
Grün, doch sind die Blütenstände schon zu 
erkennen: Das feurige Tomatenrot, das sich 
letztlich aus den Blüten entwickeln wird, so-
bald die Früchte ausgereift sind, liegt nicht 
mehr in allzu weiter Ferne. Dieser Zeitpunkt 
wird vermutlich Anfang oder Mitte Juni erreicht sein, denn ungefähr 
dann wird man mit der Ernte beginnen können. Dann nämlich 
müssten aus den zarten Pflänzchen hochgewachsene, stolze Pflan-
zen geworden sein, an denen die schweren und sicherlich richtig 
leckeren Früchte hängen. Ihr könnt euch daher nicht bloß auf einen 
hoffentlich sonnigen Sommer freuen, sondern auch auf einen ganz 
besonderen Tomatengenuss aus der Region. (elm)  

Nicht mit weiteren/anderen Gutscheinen 
oder Rabattaktionen kombinierbar. Pro Person ist 
nur ein Gutschein gültig. Nicht bar auszahlbar.

Haircut Heidelberg . Poststraße 2 . 69115 Heidelberg 
Telefon 06221 / 65 71 72

Einfach ausschneiden & beim nächsten Besuch einlösen:

Haarschnitt 
Unisex
inklusive Waschen

 17,- 2,-
Gültig für alle Dienstleistungen. 

Gutschein

Wer es bisher versäumt hat, sich für einen der tollen Workshops 
anzumelden, die dieses Semester zu bieten hat, hat noch eine aller-
letzte Chance. Für diese Aktionen gibt es noch letzte Plätze zu 
ergattern, also schreibt schnell eine Mail an pr@stw.uni-heidelberg.
de und sichert euch euren!

Swing-Workshop
Wer gerne tanzt, kann sich auf Dauer in Clubs nur langweilen. Es ist 
Zeit, das Repertoire an Tänzen zu erweitern! Swing ist ein belebter, 
kreativer Tanz, mit dem man sich auch unter der Woche im Rhythmus 
der Musik auszutoben. Ab dem 8. Mai könnt ihr das jeden Donners-
tag von 18.00 bis 19.30 Uhr im Dachgeschoss des Marstalls tun. Für 
25 Euro könnt ihr an zehn Abenden in die Grundlagen dieser Tanz-
richtung hineinschnuppern.

Tango
Wer es lieber etwas klassischer mag, wird sich beim Tango wohlfüh-
len. Es handelt sich um einen leidenschaftlichen Tanz mit viel Raum 
für schnelle und langsame Passagen, einem ständigen Wechsel von 
Liebe, Erotik, Hass und Aggression. Tango ist schon lange kein Tanz 
der Clubszene, aber eine kreative Alternative auf klassischem Parkett 
oder auch überall dort, wo die Stimmung passt. Wer sich erstmalig 
in diesem Tanz versuchen möchte kann ab dem 14. Mai von 19.00 
bis 20.00 Uhr das Dachgeschoss des Marstalles im Sturm erobern. 
Alle diejenigen, die schon Blut geleckt haben, können am selben Tag 
von 18.00 bis 19.00 Uhr mit den Fortgeschrittenen das Tanzbein 
schwingen. Beide Kurse enthalten zehn Termine und sind für 25 Euro 
eine gelungene Abendunterhaltung für das ganze Semester.

Impro-Theater
Wagen oder nicht wagen, das ist hier die Frage! Improvisation benötigt 
Flexibilität, Kreativität und ein hohes Maß an Selbstbewusstsein. Also 
nichts, was man nicht erlenen kann! Wer Spaß am Theater hat und 
einfach mal neue Wege gehen will kann auf diese Weise nicht nur seine 
schauspielerischen Fähigkeiten verbessern, sondern auch nette Men-
schen kennen lernen. Für 25 Euro kann man an vier Montagen jeweils 
bis 20.00 Uhr das Lesecafé zur großen Bühne machen. Außer man ist 
ICI-Clubmitglied und zahlt nur 21 Euro! Die Termine, die ihr nicht verges-
sen dürft: 5. Mai, 12. Mai, 19. Mai und 26. Mai. (ari)  

Auf die Plätze. Fertig? Workshop! 

Die Studentenwerk-
Tomate wächst und 
gedeiht.

Schon James Bond wusste, dass man 
einige Cocktails besser ordentlich schüt-
teln sollte, statt sie nur bunt durchzumi-
schen. Bunte Mischungen aus Sahne 
und Säften, wie man sie in jeder Bar 
bekommt, kriegt jeder hin. Aber raffinier-
te Cocktails mit frischen Zutaten sind gar 
nicht so einfach. Hier kommt Arne Bach-
mann ins Spiel. Zum sechsten Mal zeigt 
er in seinem Cocktailkurs am 20. Mai im 
Chez Pierre allerlei Tricks und Tipps, um 
den perfekten Cocktail zuzubereiten. Im 
Rahmen des Festivals Latino stehen die-

ses Mal Spirituosen aus Lateinamerika auf dem Programm. Hier lernt 
ihr, ausgefallene Cocktails mit frischen Zutaten und hochwertigem 
Alkohol im „Cuisine Style“ zuzubereiten. So könnten zum Beispiel ein 
Old Cuban (Rum, Minze, Limette) oder ein El Padron (Tequila, 
Espresso, Agavendicksaft) auf dem Programm stehen. Oder vielleicht 
doch eher etwas Klassisches? Welche Cocktails zubereitet werden, 
erfahrt ihr beim Cocktailkurs. Der startet um 19.30 Uhr im Chez Pierre 
und kostet 18 Euro. In diesem Preis sind alle Zutaten, die Zubereitung, 
Informationen zu allem rund ums Cocktail-Mixen sowie eine Mappe 
mit allen Rezepten enthalten. Anmelden könnt ihr euch bis zum 15. 
Mai bei pr@stw.uni-heidelberg.de. Meldet euch rechtzeitig an, denn die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Wenn ihr euch vorher schon etwas informieren wollt, dann schaut 
doch einfach mal auf der Facebookseite von Arne Bachmann, www.
facebook.com/HausBarHeidelberg, vorbei und verschafft euch 
einen Einblick. (jwa)  

Geschüttelt, nicht gerührt! 
Cocktail-Workshop am 20. Mai im Chez Pierre



Hier könnte dein Artikel stehen! 
Studentische RedakteurInnen gesucht!
…wenn du dich als RedakteurIn der Campus HD versuchen willst.  
Unser hochmotiviertes Autorenteam sucht nämlich noch deine Un-
terstützung! Du bist kreativ, kontaktfreudig, hast Spaß am Schreiben 
und wolltest schon immer mal hinter die Kulissen des Studenten-
werks schauen? Dann sende deine Bewerbung, gerne auch mit 
einem Probeartikel, an pr@stw.uni-heidelberg.de und geselle dich 
zu unserer lustigen Runde dazu, um dich an Papier und Drucker-
schwärze auszutoben! (ari)  

Bolivien – Land der Gegensätze
Benefizkonzert am 2. Mai und Fotoausstellung 

Vom Amazonasdschungel 
bis hin zum Altiplano in über 
4.000 Metern Höhe – wie 
kaum ein anderes Land bietet 
Bolivien zahlreiche atembe-
raubende Landschaften, die 
von beeindruckender Vielfalt 
geprägt sind. Allerdings sind 
auch die sozialen Gegensät-
ze in der bolivianischen Ge-
sellschaft unübersehbar.

Der Verein VAMOS JUN-
TOS e.V. zeigt in seiner Foto-
ausstellung im Lesecafé ne-
ben der landschaftlichen 
Schönheit Boliviens auch 
Portraits und Bilder aus dem 
Arbeitsalltag einer der ärm-
sten Bevölkerungsschichten 
des Landes: Seit über zehn 

Jahren setzt sich der Verein VAMOS JUNTOS e.V. für die Schuhputzer 
von La Paz ein, indem er ihnen finanzielle und ideelle Unterstützung 
zukommen lässt. Dies soll ihnen helfen, ihr Leben selbstständig zu ge-
stalten und damit ihre Lebenssituation nachhaltig zu verbessern.

In diesem Zusammenhang findet am 2. Mai um 19.30 Uhr im Mar-
stallcafé ein Benefizkonzert von „Lissy Fey & Band“ statt. Die Inspira-
tion für dieses Benefizkonzert kam ebenfalls aus Bolivien, wo Front-
sängerin Lissy ein Freiwilliges So-
ziales Jahr verbrachte und in La 
Paz die Organisation VAMOS JUN-
TOS kennenlernte. Der Musikstil 
der Band changiert zwischen 
Acoustic-Pop und Chanson, wobei 
besonders die sprachliche Raffi-
nesse und das musikalische Fa-
cettenreichtum auffallen. Die Ver-
anstaltung wird die Gelegenheit 
bieten, neben einer vielverspre-
chenden Band die Arbeit von VA-
MOS JUNTOS näher kennenzuler-
nen und den Verein mit einer klei-
nen Spende zu unterstützen. Der 
Eintritt beider Veranstaltungen ist 
natürlich frei! (vol)  
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Das wohl beliebteste Gefährt unter Studis ist bei Wind und Wetter noch 
immer das Fahrrad: Mit ihm ist man flexibel, unabhängig und in der 
Stadt häufig auch wesentlich schneller unterwegs als mit jedem ande-
ren Fahrzeug. Umso schlimmer trifft einen der Verlust des Zweirads, 
das einem Mobilität und damit auch die große Freiheit ermöglicht. 

Leider hilft manchmal auch das gewissenhafte Ab- und Anschlie-
ßen des Rades nichts, und es wird einem trotz dieser Vorsichtsmaß-
nahmen entwendet. Passiert einem dies, ist es nicht nur ärgerlich, 
sondern auch finanziell unangenehm; schließlich braucht man ein 
neues Fahrrad. Taucht das gestohlene Rad dann doch wieder auf, ist 
die Freude groß; allerdings ist es hierbei wichtig, dass ihr auch nach-
weisen könnt, Eigentümer des aufgefundenen Fahrrades zu sein. Soll-
tet ihr tatsächlich noch im Besitz der Rechnung mit der Rahmennum-
mer sein, könnt ihr diesen Nachweis leicht erbringen. 

Da die meisten Studi-Räder jedoch nicht frisch aus dem Laden 
stammen, sondern zu den älteren Modellen zählen, ist es sinnvoll, das 
Rad registrieren zu lassen. Hierfür kommt ihr am besten am Mittwoch, 
den 14. Mai, zwischen 10.00 Uhr und 16.00 Uhr zum Kollegiengebäu-
de am Marstallhof und stellt euer Rad den dort anwesenden Polizisten 
vor, die euch dann einen Fahrradpass ausstellen. Euren Personalaus-
weis solltet ihr allerdings dabei haben, denn neben dem Rad ist auch 
euer Ausweis zur Ausstellung des Fahrradpasses notwendig. Natürlich 
schützt dieser Pass nicht vor Langfingern, aber ihr könnt damit nach-
weisen, dass ihr der rechtmäßige Eigentümer seid, weshalb das Rad, 
wenn es im Besitz eines Anderen gefunden wird, wieder an euch 
herausgegeben werden kann. (elm)  

Der Zweiradcode

Vom 8. bis 10. Mai wird zum 26. Heidelberger Symposium und damit 
zu abwechslungsreichen Vorträgen und Workshops rund um das 
Thema „Grenzen[los]“ auf dem Heidelberger Uniplatz und an der 
Universität Heidelberg eingeladen. Das Heidelberger Symposium wird 
jährlich vom Heidelberger Club für Wirtschaft und Kultur veranstaltet, 
einer gemeinnützigen Studenteninitiative, die 1988 mit dem Ziel 
gegründet wurde, die Ausbildung an den Universitäten durch Praxis-
bezug und interdisziplinären Austausch zu ergänzen.

An den drei Tagen erwarten euch zahlreiche Vorträge, Podiumsdis-
kussionen und Kolloquien, welche die Thematik der Grenzen und 
Grenzenlosigkeit aus verschiedenen Blickwinkeln beleuchten. So refe-
rieren viele Vertreter sowohl der Geisteswissenschaften als auch aus 
Politik, Medizin, Raumfahrt und vielen anderen Disziplinen. Neben 
Frank Plasberg, Jörg Armbruster und Prof. Dr. Paul Kirchhof wird auch 
Samuel Koch mit seinem Vortrag über seine persönlichen Ansichten 
über Grenzen seit seinem Unfall bei „Wetten, dass...“ für eine span-
nende Veranstaltung sorgen. Zusätzlich zu dem Angebot des grenzen-
losen Wissens und den zahlreichen kulturellen Veranstaltungen wie 
einem Poetry Slam werdet ihr an den drei Tagen aber auch kostenlos 
kulinarisch versorgt! Es gibt grenzenlos viel zu entdecken, also kommt! 
Mehr Informationen zum Programm findet ihr unter www.heidelberger-
symposium.de (ika)   

Grenzen[los] mehr erfahren

Das Team des Heidelberger Clubs für Wirtschaft und Kultur

VAMOS JUNTOS e.V. unterstützt
die Schuhputzer von La Paz.



lesezeit _07
Filmtipps der Redaktion

Marstall-Kino im Mai 
Am 5. Mai wird der große Kinoerfolg „Ziemlich beste Freunde“ gezeigt. 
Die charmante Komödie, die auf einer wahren Geschichte basiert, 
verspricht gute Unterhaltung. Der reiche und gebildete Philippe benö-
tigt im Alltag Hilfe, da er vom Hals abwärts gelähmt ist. Der Sozialhil-
feempfänger Driss, der gerade aus dem Gefängnis entlassen wurde, 
wird als neuer Pfleger engagiert. Zwei Welten prallen aufeinander, 
doch können die beiden viel voneinander lernen. Es entwickelt sich 
eine außergewöhnliche Freundschaft.

Im Rahmen der Latin-Woche vom 12. bis 16. Mai wird das musika-
lische Drama „Evita“, das die Lebensgeschichte von Eva Peron nach-
stellt, gezeigt. Beeindruckende Leistungen liefern Antonio Banderas 
und Madonna in den Hauptrollen!

Am 19. Mai könnt ihr „Das erstaunliche Leben des Walter Mitty“ auf 
der Leinwand verfolgen. Walter Mitty, verloren in zahlreichen Tagträu-
men und in Fantasien, beginnt auf einer abenteuerlichen Reise die 
Leerstellen seines bisherigen Lebens zu füllen.

Das oscarprämierte Drama „12 Years a Slave“ könnt ihr euch am 
26. Mai im Rahmen des „festival contre le racisme“ anschauen. Der 
Film erzählt die wahre Geschichte eines freien Afro-Amerikaners, der 
in New York entführt und als Sklave in die Südstaaten verkauft wird. 
(ika)  

Buchtipp der Redaktion

Lauren Beukes: 
The Shining Girls

Krimis gibt es viele. Krimis, in denen 
ein Serienkiller Frauen ermordet, 
auch. Aber ein einziger Serienkiller, 
der in Chicago von 1930 bis 1990 
mehrere Frauen brutal ermordet? 
Wie soll das gehen?

Harper Curtis lebt im Chicago 
der 30er Jahre. Er hat keinen Job, 
kein Geld und keine Bleibe. Und er 
ist ein Zeitreisender. Seine Opfer 
sind keine gewöhnlichen Frauen. 
Es sind junge, hoffnungsvolle 
Frauen, die von innen heraus 
strahlen –  seine „Shining Girls“. 
Und bei jedem Opfer hinterlässt er 
etwas, um eine Verbindung zum 
nächsten Opfer zu schaffen. Als 
jedoch sein Angriff auf die junge 

Kirby 1989 misslingt, ahnt er nicht, was das für Folgen hat. Denn Kirby 
ist ein Dickkopf und hat es sich in den Kopf gesetzt, Harper zu finden 
und zur Rechenschaft zu ziehen. Aber wie jemanden finden, der durch 
die Zeit reisen kann?

Der Krimi von Lauren Beukes enthält vieles; er ist eine grandiose 
Mischung aus Horror, Thriller und Fantasy. Die Autorin hat jede Zeit 
akribisch recherchiert, wodurch ein detailliertes Bild der Geschichte 
Chicagos entsteht – auch wenn sie es mit der Chronologie nicht so 
genau nimmt. Das Buch ist nichts für schwache Nerven, denn die 
grausigen Details und die Gewalt, mit der die Mädchen ermordet 
werden, sind nicht immer leicht zu ertragen. Dem Leser wird klar 
gemacht, wie viel Angst ein Opfer empfindet, bevor es stirbt. 

Mit der richtigen Mischung aus Spannung, Action und Horror wird 
der Leser gepackt, und man kann das Buch kaum aus der Hand legen. 
Und am Ende? Das wollen wir euch natürlich nicht verraten, nur eines: 
Es wird spannend! (jwa)  

Studentenbücherei des Studentenwerks
Triplex-Mensa, Grabengasse 14 (Universitätsplatz)
Montag - Donnerstag 11.00 - 17.00 Uhr
Freitag 11.00 - 14.00 Uhr

KOPIEREN. DRUCKEN. ZAUBERN.

Mönchhofstraße 3
69120 Heidelberg
Tel. 06221 4577-11
moenchhof@baier.de

Im Neuenheimer Feld 371
69120 Heidelberg
Tel. 06221 600090
inf@baier.de

… lecker Rhabarber

www.mahlzahn.de
Vollkornbäckerei
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Seit fünf Monaten hat das Café Botanik eine stellvertretende Küchen-
leitung: Reinhard Henzel. Inmitten der ganzen Studierenden hat er 
viele Aufgaben, der Arbeitstag beginnt um 7.00 Uhr in der Früh. Das 
Frühstück muss vorbereitet werden, also Obst richten und Müsli 
zubereiten. Dann geht der Betrieb meist schon los und die ersten 
Früh stücke wie Rührei mit Bagel werden frisch zubereitet und ausge-
geben. In den Pausen wird der Mittagstisch vorbereitet. Die Pasta-
saucen der Woche werden frisch zubereitet und die Extraangebote 
wie Quiche oder Nudelauflauf gekocht. Anschließend wird die À-la 
Carte-Küche vorbereitet, damit ab 11.30 Uhr die Studis mit Pizza, 
Pommes, Currywurst und Salat versorgt werden können. Und wenn 
Reinhard Henzel nicht mit den Studis im Botanik arbeitet, ist er oft als 
Fachkraft für das Catering der Hochschulgastronomie dabei. 

An seiner Arbeit im Café Botanik gefällt ihm vor allem die Zusam-
menarbeit mit jungen Leuten, da Theke, Küche und Spüle von Studis 
betrieben werden. Auch muss er hier den Ansprüchen unterschied-
licher Klientel gerecht werden, ob Studierender oder Hochschulmit-
arbeiter oder die Gäste, die das Botanik immer wieder aufsuchen. 
Wenn die Arbeit getan ist, fährt Reinhard Henzel mit dem Fahrrad 
heim zu seiner Lebenspartnerin und seinem Sohn, der gerade sein 
Abitur macht. Dort geht er dann laufen, in der Hoffnung 2015 wieder 
einen Marathon zu laufen. Oder er kocht und probiert neue Rezeptu-
ren aus. Eines davon hat er passend zur Saison vorgestellt. 

Spargellasagne 
Zutaten:
Für die Béchamelsauce: 80 g Butter, 100 g Mehl, 
1 l Milch, Salz, Muskat
Für die Lasagne: 1 l Béchamel, 500 g Lasagneplatten, 
200 g Spargel, 4 Tomaten, 100 g geriebener Parmesan

Zubereitung:
Zuerst wird die Béchamelsauce 
hergestellt. Dafür wird die Butter 
erhitzt, bis sie flüssig ist. Anschlie-
ßend das Mehl einrühren und 
abbrennen. Die Milch einrühren 
und alles aufkochen, bis die Kon-
sistenz von Béchamel entsteht. 
Mit Salz und Muskat würzen.

Jetzt geht es an die Lasagne. Erst den Spargel schälen und in 
ca. 4 cm lange Stücke schneiden. Danach in Salz- oder Zuckerwas-
ser bissfest garen. Während der Spargel gart, die Tomaten in 
Würfel schneiden.

Anschließend eine feuerfeste Form einfetten und den Boden mit 
etwas Béchamel bedecken. Dann eine Lage Lasagneplatten 
gefolgt von Béchamel, Spargelstücken, Tomatenwürfeln und Par-
mesan. Die Reihenfolge beibehalten, bis die Béchamelsauce leer 
ist. Die Anzahl der Lagen ist hierbei abhängig von der Größe der 
Form. Die letzte Lage sollte aus Spargel, Tomate, Béchamel und 
Parmesan bestehen. 

Zum Schluss die Lasagne im vorgeheizten Ofen bei 160 Grad 
Celsius eine Stunde backen. Nach dem Herausholen kurz abküh-
len lassen. Dazu passt am besten ein Glas fruchtiger Riesling. 
Guten Appetit! (jwa)  

Mein Lieblingsrezept
zum Nachkochen

Die MitarbeiterInnen der Hochschulgastronomie 
des Studentenwerks Heidelberg präsentieren 
jeden Monat abwechselnd ihr Lieblings rezept 

Muttertagsbrunch am 11. Mai
Mütter haben es nicht immer leicht. 
Sie werden oft als selbstverständlich 
angesehen, denn das „Hotel Mama“ 
ist ja immer da. Darum gibt es einmal 
im Jahr den Tag, an dem man seiner 
Mutter etwas zurückgeben kann. Na-
türlich ist das nicht auf diesen Tag 
begrenzt, aber besonders am Mutter-
tag sollte man seiner Mutter einfach 
mal etwas Gutes tun.

Bei einigen Studis halten sich die 
Kochkünste und der Geldbörseninhalt 
in Grenzen – wie wäre es da mit dem 
Brunch im zeughaus am 11. Mai? Von 
10.00 bis 14.00 Uhr gibt es hier alles, 

was das Herz begehrt. Frische Brötchen, Rührei, verschiedene Auf-
schnitte und frisches Obst. Im Rahmen der Lateinamerikanischen Wo-
che gibt es auch noch verschiedene Highlights: So erwarten euch eine 
Anti-Pasti-Auswahl, Lachs-Blätterteig-Pasteten und Mini-Kabeljauduetts 
im Blätterteig. Mittags dann Rindernacken mit Sauce bernaise, Ros-
marinkartoffeln und frischem Spargel oder für die Vegetarier gebacke-
ne Champignons mit Salsa-Dip. Das Ganze wird gefolgt von einer fri-
schen Caipirinha-Mousse und Nega Maluca. Oder doch lieber frische 
Crêpes mit Puderzucker, Kinderriegel oder Granatapfel-Cranberry-Eis? 
Das Buffet ist eröffnet, und als besondere Aktion für den Ehrentag aller 
Mütter gibt es ein Glas Sekt für 1 Euro. Schnappt euch eure Mutter 
und verwöhnt sie so richtig an ihrem Ehrentag mit dem Brunch im 
zeughaus. (jwa)  

Lateinamerikanische Köstlichkeiten 
vom 12. bis 16. Mai in den Mensen
Während der Lateinamerikani-
schen Woche des Studenten-
werks wird das Motto Latein-
amerika natürlich auch im Rah-
men des Speiseplans in den 
Heidelberger Mensen umge-
setzt und sorgt so für eine 
spannende und abwechs-
lungsreiche Essensauswahl.

Vom 12. bis 16. Mai könnt 
ihr auf kulinarische Reise auf 
dem südamerikanischen Kon-
tinent gehen und werdet über 
das konventionelle Angebot 
hinaus mit verschiedenen la-
teinamerikanischen Köstlich-
keiten verwöhnt. Neben dem 
klassischen Chili con Carne 
mit Nachos stehen für 
Fleischliebhaber unter anderem eine kubanische Reispfanne mit 
Hühnchenfleisch und eine brasilianische Fischpfanne auf dem Pro-
gramm. Vegetarier dürfen sich auf eine feurige Paprikapfanne mit 
Quinoa und einen Auberginenauflauf mit Kartoffeln, Tomatenwürfeln 
und Kräutern aus Nicaragua freuen.

Also nutzt dieses verlockende Angebot und lasst euch das Mensa-
Special nicht entgehen! Vielleicht entdeckt der ein oder andere von 
euch sogar eine neues Lieblingsgericht? Tipps und Tricks zum Nach-
kochen der exotischen Speisen könnt ihr euch dann in der nächsten 
Kulinarischen Sprechstunde am 22. Mai im Botanik holen. Also dann: 
¡Buen provecho! (vol)  
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zeughaus im Marstallhof, Triplex- & Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,80 | 0,86 | 1,45) 
Zentralmensa und eat & meet: Suppen-Bar: 100 g (0,50 | 0,54 | 0,80)

Botanik und eat & meet am Uniplatz: Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, belegte Brötchen, Kuchen uvm.
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Suppe, Heidelberger Feuer-
wurst mit Pommes frites, 
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Röstkartoffelpfanne, 
Salat der Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Schweinekotelett 
in Pfeffer-Rahmsauce

1,80 | 2,70 | 4,50

Blumenkohl-Käse-Medail-
lon mit Sauce Mornay 

1,30 | 1,95 | 3,25

Suppe, Pommes frites, Nudeln, Curryreis, 
Blumenkohl, Salat der Saison, Weißkrautsalat, 
Frischobst, Pfirsichkompott
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Seelachsfilet 
Gärtnerin art mit Petersilien-
kartoffeln, Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 2 Kartoffelknödel mit 
Pilzragout, Salat der Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Geflügelsteak Hawaii mit 
Honig, Ananas und roter 
Paprika
1,60 | 2,40 | 4,00

Gnocchi Napoli 
mit Parmesan

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Reis, grüne Nudeln, Kaisergemüse, 
Karottensalat, Kartoffelrösti, Salat der Saison, 
Frischobst, Grießpudding mit Zimt & Zucker
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Bauernbratwurst mit 
Senf und Pommes frites, Salat 
der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Tortellini bolognese 
mit Reibekäse, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Fleischkäse in 
Zigeunersauce mit Pommes 
frites, Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Paprikagemüse auf 
Nudeln mit Parmesan, Salat 
der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, indonesische Lauch-
nudeln, Salat der Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 4 Gemüsekroketten 
mit Joghurt-Dip auf Reis, 
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Rindergeschnetzeltes 
Stroganoff

1,80 | 2,70 | 4,50

Hähnchenbrust natur in 
Champignonsauce

1,60 | 2,40 | 4,00

Hähnchenfilet Kiew, gefüllt 
mit Champignons & Frisch-
käse, in Kräutersauce
1,70 | 2,55 | 4,25

2 gebackene Fetakäse mit 
Cocktailsauce 

1,90 | 2,85 | 4,75

Gemüse-Krustie 
mit Kräutersauce

1,60 | 2,40 | 4,00

2 Kartoffeltaschen mit 
Kräuterfrischkäse und 
Joghurt-Dip 
1,40 | 2,10 | 3,50

Suppe, Kräuselspätzle, Kräuterreis, Kartoffel-
kroketten, Möhren, Salat der Saison, Frisch-
obst, Ananaskompott
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Nudeln, Reis, Pommes frites, Brokkoli, 
Farmersalat, Salat der Saison, Frischobst, 
Schokopudding
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Nudeln, Reis, Schwenkkartoffeln, 
Gemüseauswahl, Salat der Saison, Weißkraut-
salat, Frischobst, Vanillepudding
0,20 - 0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Geflügelschnitzel in 
Tomatensauce mit Penne, 
Parmesan, Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Rühreier mit Rahm-
spinat und Salzkartoffeln 

2,15 | 3,25 | 5,40

2 panierte Hokifilets mit 
Cocktailsauce

2,00 | 3,00 | 5,00

Vollkorn-Pilz-Bratling mit 
Tomatensauce 

1,80 | 2,70 | 4,50

Suppe, Nudeln, Reis, Gemüseauswahl, 
Schnittlauchkartoffeln, Salat der Saison, 
Frischobst, Kirschvanillecreme
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25
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Suppe, Chefsalat mit Ei, Käse 
und Schinkenstreifen, Kaiser-
brötchen
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 5 Kartoffelpuffer mit 
Apfelmus, Salat der Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Schaschlikspieß 
in Zigeunersauce

1,70 | 2,55 | 4,25

2 Sesam-Karotten-Knus-
persticks mit Petersilien-
sauce
1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Bandnudeln, Reis, Pommes frites, 
Blumenkohl, Salat der Saison, Karottensalat, 
Frischobst, Karamellcreme
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, 2 Fischfilets im Back-
teig mit Tomatensauce auf 
Reis, Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 3 Eierpfannkuchen 
natur mit Gemüseragout, 
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Geflügelschnitzel 
im Knuspermantel

1,60 | 2,40 | 4,00

Käseknöpfle Allgäuer Art 

1,30 | 1,95 | 3,25

Suppe, Nudel, Reis, Kartoffelschnitze, grünes 
Bohnengemüse, Salat der Saison, Farmersa-
lat, Frischobst, Bananencreme
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Odenwälder Schupf-
nudelpfanne mit Speck, 
Sauer kraut, Zwiebeln und 
Kräutern, Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Salzkartoffeln mit 
Kräuterquark, Salat der 
Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Rindergulasch mit Paprika 
und Zwiebeln

1,80 | 2,70 | 4,50

Kaiserschmarrn 
mit Vanillesauce

1,90 | 2,85 | 4,75

Suppe, Kräuselspätzle, Reis, Kartoffel-
kroketten, Gemüseauswahl, Salat der Saison, 
Frischobst, gemischtes Kompott

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Rinderhaschee mit Rei-
bekäse, dazu Nudeln, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Milchreis mit Zucker & 
Zimt, gemischtes Kompott, 
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Paniertes Alaska-Seelachs-
filet mit Remouladensauce

1,50 | 2,25 | 3,75

2 Polentaschnitten mit 
 Spinatfüllung in Tomaten-
concassé 
1,40 | 2,10 | 3,50

Suppe, Nudeln, Reis, Petersilienkartoffeln, 
Kaisergemüse, Salat der Saison, Frischobst, 
Schokopudding
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, 4 Geflügelkräuterbäll-
chen Försterinart mit Nudeln, 
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 5 Gemüsemaul-
taschen in Tomatensauce, 
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Putengeschnetzeltes 
Züricher Art

1,70 | 2,55 | 4,25

4 Mozzarella-Nuggets mit 
Joghurt-Dip 

1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Spirelli, Kräuterreis, Herzogin-
kartoffeln, Karotten, Salat der Saison, 
Frischobst, Erdbeerjoghurt
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25
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zeughaus im Marstallhof, Triplex- & Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,80 | 0,86 | 1,45) 
Zentralmensa und eat & meet: Suppen-Bar: 100 g (0,50 | 0,54 | 0,80)

Botanik und eat & meet am Uniplatz: Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, belegte Brötchen, Kuchen uvm.

Die kulinarische Sprechstunde mit Herrn Neveling
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Suppe, Schweinebraten in 
Paprikarahm mit Bandnudeln, 
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Brokkoli in Rahm auf 
Bandnudeln, Salat der Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Geflügelspieß
in Paprikasauce

2,00 | 3,00 | 5,00

2 Brokkoli-Nuss-Ecken mit 
Sauce hollandaise 

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Bandnudeln, Risotto, Pommes frites, 
Balkangemüse, Salat der Saison, Weißkraut-
salat, Frischobst, Pfirsichkompott
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Wurstsalat Straß-
burger Art mit Pommes frites, 
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 1 Germknödel in 
Vanillesauce mit Pflaumen-
kompott, Schokoriegel
2,15 | 3,25 | 5,40

Hähnchenfilet Kiew, gefüllt 
mit Champignons & Frisch-
käse, Kräutersauce
1,70 | 2,55 | 4,25

Gnocchi Napoli 
mit Parmesan

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, schwäbische Knöpfle, Reis, Kartoffel-
kroketten, Möhren, Karottensalat, Salat der 
Saison, Frischobst, Ananasquark
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Schinkenspaghetti in 
Tomatensauce mit Reibekäse, 
Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Gemüsebratling mit 
Joghurt-Dip auf Reis, Salat 
der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Schweine-Cordon-bleu in 
Rahmsauce

1,70 | 2,55 | 4,25

Vegetarische Bratlinge in 
Kräutersauce

1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Kartoffelpüree, Nudeln, Reis, Apfel-
rotkohl, Frischobst, Mandarinenquark, Karot-
tensalat, Salat der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Heidelberger Feuer-
wurst mit Pommes frites, Salat 
der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Makkaroni-Pfanne 
arrabbiata mit Parmesan, 
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Paniertes Schollenfilet mit 
Dillmayonnaise

1,50 | 2,25 | 3,75

Blumenkohl-Käse-Medaillon 
mit Kräutersauce

1,30 | 1,95 | 3,25

Suppe, Nudeln, Reis, Kartoffelsalat,  Kaiser-
gemüse, amerikanischer Krautsalat, Salat der 
Saison, Frischobst, Fruchtjoghurt
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Chili con Carne auf 
Reis, Salat der Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Tortellini Formaggio  
in Kräutersauce, Salat der
Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Käseknöpfle mit Schinken-
würfeln, Röstzwiebeln

1,60 | 2,40 | 4,00

Gemüsestrudel 
mit Schnittlauchsauce

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Nudeln, Reis, Kartoffeln, Kaiser-
gemüse, Salat der Saison, Frischobst, 
2 halbe Birnen
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25
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Ta g e s m e n ü  1 Ta g e s m e n ü  2 Au s w a h l e s s e n  1 Au s w a h l e s s e n  2 S u p p e ,  B e i l a g e n  &  D e s s e r t

MO

20
DI

21
MI

22
DO

23
FR

Suppe, serbische Reispfanne, 
Salat der Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Frühlingsrolle auf 
Reis, Salat der Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Hähnchen-Nuggets mit 
Cocktailsauce

1,60 |2,40 |4,00

2 gebackene Camemberts 
mit Preiselbeeren

2,00 |3,00 |5,00

Suppe, Nudeln, Paprikareis, Brückenpfeiler-
kartoffeln, Mais, grüner Bohnensalat, Salat 
der Saison, Frischobst, Mandarinencreme
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, 5 Fischstäbchen mit 
Remoulade und Kartoffelsa-
lat, Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Frühlings-Salatteller, 
Kaiserbrötchen 

2,15 |3,25 |5,40

Schweinegulasch in Estra-
gon-Senfsauce

1,60 |2,40 |4,00

Südtiroler Knödelchen in 
Salbeibutter

1,60 |2,40 |4,00

Suppe, Nudeln, Reis, Kartoffelkroketten, Erb-
sen, Karottensalat, Salat der Saison, 
Frischobst, Birnencreme
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Fleischkäse in Zwiebel-
sauce mit Pommes frites, Salat 
der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Käseknöpfle, Salat der 
Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Puten-Cevapcici mit Tsatsiki

1,80 |2,70 |4,50

Chinaschnitte mit süß-sau-
rer Sauce 

1,30 |1,95 |3,25

Suppe, Nudeln, Reis, Pommes frites, Rata-
touille, Salat der Saison, Frischobst, Kirschva-
nillecreme
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Hacksteak in Zwiebel-
sauce mit Spätzle, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Bratling in Schnitt-
lauchsauce auf Reis, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Schweineschnitzel Wiener 
Art mit Zitrone

1,70 | 2,55 | 4,25

Blätterteigtasche mit Blatt-
spinat & Feta in Sahnesau-
ce
1,80 | 2,70 | 4,50

Suppe, Nudeln, Reis, Pommes frites, Mischge-
müse, Salat der Saison, Frischobst, Schoko-
pudding
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25
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Was ist im Kartoffelauflauf drin? Wie macht man eigentlich so einen Couscous-Salat, und woher kommen die Zutaten für das Mensa-Menü? 
Diese und andere Fragen, die euch unter den Nägeln brennen, könnt ihr am 22. Mai im Café Botanik Arnold Neveling stellen, dem Abteilungs-
leiter der Hochschulgastronomie. Auch für Anregungen und Kritik ist dies die Gelegenheit, zur Sprache gebracht zu werden. Herr Neveling freut 
sich in seiner Sprechstunde von 10.30 bis 11.00 Uhr über euren Besuch! (stb)  

Feiertag – geschlossen

Suppe, Spaghetti bolognese 
mit Reibekäse, Salat der Sai-
son
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 3 Zucchini-Möhren-
Puffer, Joghurt-Dip auf Reis, 
Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Gegrillte Hähnchenkeule in 
Paprikasauce

1,50 |2,25 |3,75

4 Cannelloni mit Ricotta-
Spinat-Füllung in Tomaten-
sauce, dazu Parmesan
1,50 |2,25 |3,75

Suppe, Spirelli, Reis, Pommes frites, Karotten, 
Salat der Saison, Weißkrautsalat, Frischobst, 
Melonenkompott
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25
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Das Studentenwerk Heidelberg ist immer bestrebt, den Bedürfnis-
sen aller Studierenden entgegenzukommen. Daher wird es in der 
Zentral- und Triplex-Mensa ab Mai Mikrowellen geben. Gedacht 
sind diese Geräte insbesondere für studierende Mütter und Väter, 
damit sie ihrem Nachwuchs z. B. Babynahrung erwärmen können, 
oder auch für Allergiker und andere Studierende mit speziellen 
Essensbedürfnissen, die hier ihre mitgebrachten Speisen aufwär-
men möchten. Die Mikrowellen sind für alle Studierenden wäh-
rend der Öffnungszeiten frei zugänglich, und die Benutzung der 
Geräte ist kostenlos. (stb)  

Neu ab Mai: Mikrowellen in der Mensa!
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Öffnungszeiten Mai 2014

Mensen
zeughaus-Mensa im Marstall Mo - Sa 11.00 - 22.00 Uhr

Triplex-Mensa am Uniplatz Mo - Fr 11.00 - 14.00 Uhr

Zentralmensa (INF 304) Mo - Fr 11.15 - 14.00 Uhr

Mensa Alte PH Keplerstraße Mo - Do 11.45 - 14.15 Uhr
 Fr 11.45 - 13.45 Uhr

Cafés
zeughaus-Bar im Marstall Mo - Sa 10.00 - 24.00 Uhr

Marstallcafé   Mo - Fr 9.00 - 23.00 Uhr
Fußball Sa 14.30 - 20.30 Uhr
Fußball + Tatort So 13.30 - 22.00 Uhr

Lesecafé  Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr

„eat & meet“ am Uniplatz Mo - Do 8.00 - 15.00 Uhr
 Fr 8.00 - 14.00 Uhr

InfoCafé International — ICI  Mo - Do 10.00 - 17.00 Uhr
(INF 304) Fr 10.00 - 15.00 Uhr

Café PUR (Bergheimer Str. 58) Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr
 Sa 11.00 - 18.00 Uhr

Botanik (INF 304) Mo - Do 8.00 - 24.00 Uhr
 Fr 8.00 - 23.00 Uhr
Küche  Mo - Do 8.00 - 22.00 Uhr
 Fr  8.00 - 21.00 Uhr

Chez Pierre (INF 304) Mo - Fr 11.30 - 14.30 Uhr

Keplers (Café Alte PH) Mo - Do 9.00 - 16.30 Uhr
 Fr 9.00 - 15.00 Uhr

Café BlauPause Mo - Do 8.30 - 16.30 Uhr
(PH-Cafeteria INF 561) Fr 8.30 - 13.00 Uhr

Café LEX Mo - Do 10.00 - 15.00 Uhr
(Juristisches Seminar) Fr 10.00 - 13.00 Uhr

Angebote des Hochschulteams
Mai 2014

06.5. PlanB: Alternativen zu Klassenzimmer und Schule

Neue Uni, HS 05, 18:00 Uhr

13.5. Lehrer im Ausland

Neue Uni, HS 05, 18:00 Uhr

16.4. Check der Bewerbungsunterlagen

AA Heidelberg - Anmeldung per E-Mail!

20.5. Die Bewerbungsmappe

Neue Uni, HS 05, 18:00 Uhr

27.5. Berufsfelder in der Waldorfschule

Neue Uni, HS 05, 18:00 Uhr

Agentur für Arbeit Heidelberg

Kaiserstraße 69/71,

69115 Heidelberg,

E-Mail: Heidelberg.Hochschulteam@arbeitsagentur.de

www.arbeitsagentur.de
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Im Rahmen des Festivals Latino wird vom 12. bis 16. Mai 2014 die 
Lateinamerikanische Woche des Studentenwerks Heidelberg stattfin-
den. In dieser Woche seid ihr zu den unterschiedlichsten Veranstaltun-
gen eingeladen, die allesamt den Bezug zur lateinamerikanischen 
Lebenswelt aufweisen. 

Los geht es am Montag, dem 12. Mai um 20.00 Uhr mit dem 
KinoCafé-Special im Marstallcafé mit dem Film „Evita“. Der Film 
basiert auf dem Erfolgsmusical Andrew Lloyd Webbers aus dem Jahre 
1978. Dem Regisseur Alan Parker gelang 1996 mit Madonna als Eva 
Péron und Antonio Banderas als Revolutionär Che eine sehenswerte 
filmische Umsetzung des Musicals, das die Geschichte der Eva Duar-
te erzählt. Diese entflieht aus der Bauerngemeinde nach Buenos Aires. 
Dort gewinnt sie zunächst als Sängerin an Popularität und steigt so 
letztlich an der Seite von Juan Péron zur First Lady auf, wodurch sie 
einen erheblichen Einfluss auf die Entwicklung ihres Landes Argenti-
nien nimmt. Ihr im Film gezeigtes Engagement für die Armen und 
Unterdrückten sowie ihr früher Tod lassen sie letztlich zum Mythos 
werden. Der Eintritt für euch beträgt einen Euro, für ICI-Clubmitglieder 
ist er frei.

Am Dienstag, dem 13. Mai, findet 
um 19.00 Uhr ein Infoabend der 
Amnesty-International-Hochschul-
gruppe Lateinamerika statt. Es geht 
hierbei um illegale Zwangsräumun-
gen in Brasilien für FIFA und IOC. 
Infrastrukturprojekte, die größtenteils 
der Vorbereitung auf die Fußballwelt-
meisterschaft 2014 sowie der Olym-
pischen Spiele 2016 in Rio dienen, 
führen in Brasilien gegenwärtig zu 
zahlreichen rechtswidrigen Zwangs-
räumung bei der ärmeren Bevölke-
rung. Über diese Misstände infor-
miert Amnesty International in Koope-

ration mit dem Studentenwerk Heidelberg in Wort und Bild. Der Eintritt 
für diesen Abend ist frei; außerdem erhalten ICI-Clubmitglieder zwi-
schen 18.30 und 19.00 Uhr ein Überraschungsgeschenk.

Lateinamerikanisch musikalisch wird es dann am Donnerstag, dem 
15. Mai, zur gewohnten LiveBühne-Zeit um 20.00 Uhr. Die internatio-
nale Band „Buena Onda“ wird euch an diesem Abend in die musika-
lische Welt Lateinamerikas entführen und euch mit mitreißenden 
Rhythmen in die passende Stimmung versetzen. Und für diejenigen, 
denen beim Tanzen zu heiß wird, gibt es natürlich wie üblich erfrischen-
de Getränke an der Theke. Bei freiem Eintritt und lateinamerikanischen 
Klängen lohnt sich das Vorbeikommen im Marstallcafé also bestimmt!

Last but not least findet am Freitag, dem 
16. Mai, die Abschluss party der lateinameri-
kanischen Woche statt. Freut euch auf eine 
Latin-Party mit DJ Marco aus Mexiko samt 
Salsa-Crashkurs. Der Crashkurs beginnt um 
20.30 Uhr, die Party startet dann um 22.00 
Uhr. Da man beim Tanzen und Feiern stets 
durstig wird, ist mit Cocktails, die das latein-
amerikanische Flair in sich tragen, für lecke-
re Erfrischungen gesorgt. Der Eintritt für 
diese legendäre Latin-Party liegt bei drei 
Euro, für ICI-Clubmitglieder bei zwei Euro; 
allerdings ist hier bereits der Salsa-
Merengue-Schnupperkurs enthalten; wenn ihr also ein paar Basics 
des lateinamerikanischen Tanzes erlernen wollt, dann scheut euch 
nicht, schon vor Beginn der eigentlichen Feier im Marstallcafé vorbei-
zuschauen. (elm)  

Lateinamerikanische
Woche des Studentenwerks

Vorhang auf fürs CineLatino
Nachdem mit dem Lux Harmonie ein Kino in 
Heidelberg weggefallen ist, haben es Cine-
asten hier schwer. Darum nun eine gute Nach-
richt: Vom 16. bis 25. Mai öffnet das CineLati-
no in Heidelberg und Mannheim wieder seine 
Tore und bietet spannende und lustige Filme 
aus Lateinamerika. Zum 14. Mal werden 14 Spielfilme und Dokumen-
tationen aus verschiedenen Ländern gezeigt. In Originalsprache mit 
englischen und deutschen Untertiteln hat jeder – ob Sprachgenie oder 
Sprachmuffel – die Möglichkeit, die Filme zu verstehen. In diesem Jahr 
werden vor allem Filme mit Blick auf Frauen in Lateinamerika gezeigt. 
Los geht es mit dem chilenischen Film „Gloria“, der sich um eine ge-
reifte Frau auf der Suche nach Liebe dreht. Ein besonderes Highlight 
ist der Film „El traspatio“, der die mexikanische Kommissarin Blanca 
zeigt, wie sie gegen „feminicido“ (Frauenhass) im Norden Mexicos 
ankämpft. 

Aber keine Sorge, Jungs, auch für euch ist was dabei! Wie wäre es 
zum Beispiel mit dem Gangsterfilm „Diabolo“, in dem der ausgedien-
te Boxer Marcos eigentlich nur seinen Ruhestand genießen will, sich 
aber unfreiwillig in die Probleme seines kleinkriminellen Cousins Hugo 
verstrickt. 

Was man macht, wenn man in Chile arbeitslos ist, zeigt die Dokumen-
tation „Busando la plata“, die Menschen begleitet, wie sie auf humorvolle 
Weise Gegenstände in den Bussen Santiago de Chiles verkaufen. 

Genießen könnt ihr die Filme im Karlstorkino für 6,50 Euro für Stu-
dis. Mehr Informationen zum Programm erhaltet ihr auf www.cine-lati-
no.de. (jwa)  

¡Hola! Willkommen zum Festival 
Latino 2014!

Südamerika – bekannt als beliebtes 
Touristenziel, der Kontinent, wo Machu 
Picchu liegt. Doch abgesehen davon 
wissen die meisten nicht viel mehr über 
diesen Erdteil, der noch viel mehr zu 
bieten hat als „nur“ Inkas und Lamas.

Auch Heidelberg ist bekannt als eine 
touristische Attraktion, ein romantisches 
Fleckchen Erde am schönen Neckar 
und Universitätsstadt. Doch vor allem 
ist Heidelberg auch eine Stadt, in der 
Menschen aus 162 verschiedenen Län-
dern nicht nur nebeneinander, sondern 
auch miteinander arbeiten und leben. 

Darunter auch viele Menschen mit Wurzeln auf dem süd- und mittela-
merikanischen Kontinent.

Das Festival Latino feiert diesen Umstand und bringt vom 29. April 
bis 31. Mai wieder lateinamerikanische Kunst und Kultur nach Heidel-
berg. Gemeinsam mit lokalen Vereinen und Institutionen ist es den Or-
ganisatoren auch dieses Jahr gelungen, ein Programm auf die Beine zu 
stellen, das verschiedene Zugänge zum Thema Lateinamerika bietet.

Das Programm ist so vielfältig wie der Erdteil, der im Zentrum des 
Festivals steht. Die Bandbreite reicht von informativen Vorträgen und 
Ausstellungen über inspirierende Konzerte, Filme und Tanzdarbietun-
gen bis hin zu delikaten kulinarischen Veranstaltungen und spannen-
den Workshops, die dem interessierten Besucher einen Einblick in die 
Geschichte und den kulturellen Reichtum des Kontinentes gewähren 
und vielfältige Denkanstöße geben. So gibt es auch Gelegenheit, sich 
mit den sozialkritischen und politischen Hintergründen der Länder 
auseinanderzusetzen, beispielsweise im Rahmen einer Dokumentati-
on über die Zerstörung der Lebensgrundlagen der indigenen Bevöl-
kerung in Südmexiko. (stb)  
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Veranstaltungen im Mai

01
02
03
04
05
06
07
08
09
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

Fr, 02.05. | 19.30 | Marstallcafé 
ICI-Club: Benefizkonzert: „Lissy Fey & Band“
02.05. - 31.05. | Lesecafé 
ICI-Club: Fotoausstellung: Bolivien
Sa, 03.05. | 15.30 | Marstall 
Bundesliga live 
So, 04.05. | 20.15 | Marstallcafé 
TATORT-Café: München
Mo, 05.05. | 20.00 | Marstallcafé 
KinoCafé: Ziemlich beste Freunde
Mi, 07.05. | 20.00 | Lesecafé 
Internationales Sprachcafé
Do, 08.05. | 20.00 | Marstallcafé 
LiveBühne: Shawn (Rock)
Fr, 09.05. | 21.00 | Zentralmensa 
MathPhysTheo-Fachschaftsparty
Sa, 10.05. | 15.30 | Marstall  
Bundesliga-Finale live
Sa, 10.05. | 18.00 | Marstallcafé 
Eurovision-KinoCafé: Mama Mia
Sa, 10.05. | 20.00 | Marstall  
Eurovision-Song-Contest
So, 11.05. | 10.00 - 14.00 | zeughaus-Mensa 
Muttertags-Brunch
So, 11.05. | 10.00 - 18.00 | Marstallhof 
1. Heidelberger ART Slam
So, 11.05. | 20.15 | Marstallcafé 
TATORT-Café: Köln
12.05. - 16.05.14  
Lateinamerikanische Woche des 
Studentenwerks
Mo, 12.05. | 20.00 | Marstallcafé 
ICI-Club: Latin-KinoCafé: Evita (freier Eintritt 
für ICI-Clubmitglieder)
Di, 13.05. | 19.00 | Marstallcafé 
ICI-Club: Amnesty International: 
Zwangsräumungen in Brasilien
Mi, 14.05. | 10.00 - 16.00 | Marstallhof 
Fahrradkodieraktion
Mi, 14.05. | 20.00 | Marstallcafé 
PianoCafé
Mi, 14.05. | 20.00 | Marstall und im Feld 
Europa League-Finale live 
Do, 15.05. | 20.00 | Marstallcafé 
ICI-Club: LiveBühne: Buena Onda (Latin)
Do, 15.05. | 20.00 | zeughaus und im Feld 
Bundesliga-Relegation live
Fr, 16.05. | 20.30 | Marstallcafé 
ICI-Club: Abschlussfest der Lateinamerika-
nischen Woche mit Tanzkurs und Latin-Party
Sa, 17.05. | 20.00 | Marstall 
DFB-Pokal-Finale live
So, 18.05. | 17.00 | Marstallcafé 
Bundesliga-Relegation live
So, 18.05. | 20.15 | Marstallcafé 
TATORT-Café: Bremen
Mo, 19.05. | 20.00 | Marstallcafé 
KinoCafé: Das erstaunliche Leben des 
Walter Mitty
Di, 20.05. | 19.30 | Chez Pierre 
Cocktail-Workshop
Mi, 21.05. | 20.00 | Lesecafé 
Internationales Sprachcafé
Do, 22.05. | 10.30 | Botanik 
Kulinarische Sprechstunde
Do, 22.05. | 20.00 | Marstallcafé 
LiveBühne: Sonicman (Stoneblues)
Fr, 23.05. | 20.00 | Botanik 
Jam-Session
Sa, 24.05. | 18.00 | Marstall 
Champions-League-Finale auf LED-
Videowand
So, 25.05. | 20.15 | Marstallcafé 
TATORT-Café: Polizeiruf 110
Mo, 26.05. | 20.00 | Marstallcafé 
KinoCafé: 12 Years of Slave im Rahmen 
des „festival contre le racisme“
Di, 27.05. | 20.00 | Marstallcafé 
ICI-Club: KultKino: Breaking Bad
Mi, 28.05. | 20.00 | Marstallcafé 
PianoCafé
Fr, 30.05. | 19.00 | Lesecafé 
ICI-Club: Dichter-Workshop
Sa, 31.05. | 22.00 | Marstallcafé 
Marstallparty

KultKino goes KultSerie:
Walter White & Jesse Pinkman

Party²: Die MathPhysTheo-Party am 9. Mai

Das KultKino am 27. Mai um 20.00 Uhr wird sich dieses Mal mit einem spezifischen 
Genre befassen, nämlich der Serie. Hierzu werden Folgen der Erfolgsreihe „Breaking 
Bad“ gezeigt, und zwar die erste sowie die beiden letzten Folgen. Die Auswahl soll einen 
elliptischen Überblick über die Figur des Walter White und dessen Weggefährten Jesse 
Pinkman ermöglichen.

Wenn nun eine Serie Gegenstand der Betrachtung wird, so wird natürlich auch ein gewis-
ser Abstand vom üblichen Muster des Filmes, der eine abgeschlossene Einheit darstellt, 
hergestellt: Mit der Serie kann die Handlung beliebig ausgedehnt oder Cliffhanger können 
eingesetzt werden, um das Interesse des Zuschauers aufrecht zu erhalten; dies wären zwei 
exemplarische formale Vorteile der Serie. Doch darüber hinaus sollen die sozio-kulturellen 
Sachverhalte in Fernsehserien thematisiert werden; das heißt auch die wirtschaftlichen 
Schwierigkeiten im westlichen Gesundheitssystem, die sich in der Serie in der Krebsbehand-
lung, die nur durch den Drogenhandel finanziert werden kann, konkretisieren; die Verkehrung 
oder gar Pervertierung des American Dream wird mit diesen Mitteln illustriert. 

Außerdem werden ebenfalls die klassischen Konflikte, die im Menschen selbst be-
gründet sind, zu besprechen sein; beispielsweise seien hier der Stolz, das Streben nach 
Ruhm sowie die Entfremdung der Familie genannt. Insbesondere ist hinsichtlich der 
Familie auch die Rollenverteilung insofern zu betrachten, als der Vater als pater familias 
aufgefasst wird, der für das Wohlergehen seiner Familie verantwortlich ist.

Wie ihr seht: Es gibt reichlich Diskussionsstoff, also lasst euch das KultKino im Mai 
nicht entgehen! (elm)  

Die ersten zwei Uniwochen sind vorbei, die ersten Vorlesungen besucht und der Alltag 
hat sich langsam eingeschlichen. Zeit für einen kleinen Weckruf! Und was wäre da bes-
ser als einfach mal ein wenig feiern zu gehen?

Da haben die Fachschaften der Mathematiker, Physiker und Theologen die ideale 
Lösung parat – und die kennen sich schließlich aus! Haben die einen doch einen ganz 
besonderen Draht zu Gott, während die anderen alles rein wissenschaftlich erklären 
können. Auf zwei Floors steigt die Party ab 21.30 Uhr in der Zentralmensa im Neuenhei-
mer Feld. Neben Mainstream mit leichtem Rockeinschlag gibt es auf dem anderen Floor 
rhythmischen Elektro. Dazu erwarten euch einige Specials: Neben Shots, Bier und Soft-
getränken gibt es auch leckere Cocktails wie Caipirinha und Strawberry Daiquiri. Und für 
den kleinen Hunger werden Nudeln und Falafel angeboten. Das alles natürlich zu studi-
freundlichen Preisen, und auch der Eintritt ist mit 4 Euro erschwinglich. Die Karten könnt 
ihr im Vorverkauf in der Vorwoche (5. bis 8. Mai) zur Mittagszeit in der Triplex- und 
Zentralmensa ergattern. Oder ihr schaut einfach an der Abendkasse vorbei. Schließt eure 
Bücher und ab geht’s zur MathPhysTheo-Party am 9. Mai! (jwa)  

Jetzt gibt es was für die Ohren!
LiveBühne im Mai

Ärgert ihr euch manchmal über das Radio? Es ist doch irgendwie 
die ewige Wiederkehr der Gleichen, bekannten Künstler, Stimmen, 
Lieder, jeden Tag aufs Neue in Dauerschleife. Dabei gibt es doch 
so gute Nachwuchsbands. Schon allein in der Region haben viele 
dieser jungen Künstler begonnen. Die LiveBühne holt sie für euch 
zurück. Den Anfang machen „SHAWN“ am 8. Mai Die fünf Jungs 
machen die Rockszene seit 2010 reicher. Ihre Wurzeln beziehen 
sich dabei auf Britrock, schnörkellos tanzbar, mit Texten, die Ge-
schichten erzählen. Die Band hat 2013 ihre erste CD auf den Markt 
gebracht und ist dank 90 Konzerten vielleicht sogar vielen Fans 

dieser Musikrichtung schon ein Begriff.
Weiter geht es am 15. Mai um 20.00 Uhr mit „Buena Onda“. Die Band hat sich auf 

mitreißende lateinamerikanische Klänge spezialisiert. Tanzen ist unbedingt erwünscht! 
Und bei so vielen heißen Rhythmen kommt die offene Bar ganz recht. Den Abschluss 
dieses klangvollen Monats übernehmen „Sonic Man“. Die Gruppe hat sich den 60ern 
verschrieben und grenzt sich damit erfrischend und authentisch von den alltagsgehypten 
Radioliedern ab. Wer also den Alternativen eine Chance gibt, kann sich auf Abende 
freuen, die man so schnell nicht vergisst. (ari)  



Ein Monat Uni ist bereits 
vorbei, das ist doch alle-
mal ein Grund zum Fei-
ern! Und wo kann man 
das am besten? Genau, 
auf der legen – wait for it 
– dären Marstallparty 
am 31. Mai. Ab 22.00 
Uhr erwarten euch die 
DJs Chrool und Jan mit 
dem Neusten aus den 

Charts und den besten Dancehits. Dabei sein könnt ihr für günstige 
3 Euro Eintritt, und auch die Getränkepreise können sich sehen 
lassen. Bei einer kleinen Verschnaufpause erwarten euch kühles 
Bier, frische Cocktails und fruchtiger Melonenschnaps im ersten 
Stock. Hier könnt ihr durchatmen und ein wenig Smalltalk mit euren 
neuen KommilitonInnen betreiben. Ein kleiner Tipp: Schaut rechtzei-
tig vorbei, der Platz im Marstallcafé ist begrenzt. Und dann kann die 
Party steigen! (jwa)  

Der ICI-Club startet im neuen Semester wieder voll durch und hat so 
einiges zu bieten. Beginnend mit dem begehrten Internationalen Sprach-
café am 7. und 21. Mai, immer ab 20.00 Uhr im Lesecafé (über dem 
Marstallcafé). Ihr dürft euch alle zwei Wochen, immer mittwochs, auf 
verschiedenen Sprachen über alles, was euch inte ressiert, austauschen.

Ein weiteres Highlight im Programm ist der Dichter-Workshop, der 
sich auch schon die vergangenen Semester großer Beliebtheit erfreu-
te. Es gibt insgesamt vier Termine für die ihr euch anmelden könnt; 
der nächste Workshop findet am 30. Mai, ab 19.00 Uhr im Lesecafe 
statt. Näheres könnt ihr online dem aktuellen Programm des ICI-Clubs 
entnehmen.

Nicht verpassen solltet ihr das mittlerweile fast schon zur Tradition 
gewordene „Eurovison-Rudelgucken“ am 10. Mai! Los geht es schon 
um 18.00 Uhr mit dem Musikfilm „Mamma Mia!“ in der Karaoke-Ver-
sion im Marstallcafé und ab 20.00 Uhr dürft ihr beim im Marstallcafé 
und im zeughaus übertragenen Song-Contest live mitfiebern. In die-
sem Sinne „May the best win“! (may)  

Ist euch im Marstallcafé 
schon einmal das Kla-
vier aufgefallen? Klavier-
spieler juckt es sicher-
lich in den Fingern, denn 
wer hat schon Platz in 
seiner Studentenbude, 
um ein so großes und 
nicht unbedingt günsti-
ges Instrument unterzu-

bringen? Dieses Klavier kann für einen Abend euch gehören! Wer 
sich unter pr@stw.uni-heidelberg.de anmeldet, bekommt die Chance 
seine Kommilitonen und Kommilitoninnen beim PianoCafé mit den 
zarten Klängen zu verwöhnen. Im Mai gibt es diese Chance gleich 
zweimal: am 14. und 18. Mai um 20.00 Uhr könnt ihr loslegen.

Aber Musikgeschmäcker sind natürlich verschieden. Wer lieber in 
der Gruppe musiziert, muss auf die andere Seite des Neckars. Im 
Café Botanik darf wieder gejammt werden, bis die Fenster wackeln. 
Am 23. Mai geht es wie gewöhnlich um 20.00 Uhr los, also nichts 
wie hin! (ari)  

Disco, Disco – Party, Party 
im Marstallcafé am 31. Mai

Der ICI-Club im Mai

Musikalischer Mai

14_ auszeit

Fußball-Live-Übertragung auf großer LED-Leinwand
Wer erinnert sich nicht noch an das historische Champions-League-
Finale im vergangenen Jahr zwischen dem FC Bayern München und 
Borussia Dortmund? Noch nie zuvor standen zwei deutsche Mann-
schaften in einem Endspiel der Königsklasse. Zahlreiche Studis 
versammelten sich an diesem Tag im Marstallhof, um gemeinsam an 
der großen LED-Leinwand das hochdramatische Spiel zu verfolgen 
und mit ihrem Favoriten mitzufiebern. Auch in diesem Jahr könnt ihr 

das Champions-League-Finale am 24. Mai wieder live im Marstallhof 
miterleben. Leider wird für das Champions-League-Finale die erhoff-
te Revanche zwischen Bayern München und Borussia Dortmund 
ausbleiben, doch wir können uns sicher trotzdem auf ein spannen-
des Endspiel freuen!

Damit niemand beim Anfeuern seiner Lieblingsmannschaft Durst 
und Hunger leiden muss, ist für die Verköstigung sowie für kühle 
Getränke bestens gesorgt. Wie immer gibt es alles zu studifreundli-
chen Preisen, und der Eintritt ist selbstverständlich frei. Also schnappt 
euch eure Trikots und Fanschals und lasst euch dieses spannende 
Ereignis im Marstallhof nicht entgehen! (vol)  

Rudelgucken XXL Nachtflohmarkt am 7. Juni
Am 7. Juni habt ihr von 17.00 bis 
22.00 Uhr die Möglichkeit, die dop-
pelten Präsente von Weihnachten, 
Gegenstände, die beim Frühjahr-
sputz aufgetaucht sind, oder die un-
geliebten Geschenke von Ostern an 
Liebhaber zu verkaufen. Auch den 
Möbeln, die nicht in die neue Woh-
nung passen, könnt ihr beim Nacht-
flohmarkt eine zweite Chance ab-
seits vom Sperrmüll geben. Die 
Standgebühr von 2 Euro ist direkt 
am Veranstaltungstag zu zahlen. 

Also tut euch zusammen, wenn 
jeder nur wenige ausgesuchte Stücke 

abgeben möchte, und meldet euch unter pr@stw.uni-heidelberg.de an! 
Aber auch, wer nur zum Stöbern und Feilschen kommt, kann sich aus-
toben. Ob das Kleid, das ihr schon immer gesucht habt, euer neues 
Lieblingsbuch oder der zukünftige WG-Toaster – es gibt nichts, was es 
nicht gibt. Also nichts wie hin! (ika)  
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MEHR ENERGIE
MEHR AUSDAUER
MEHR SPASS

3X IN HEIDELBERG:      www.venicebeach-fitness.de
Eppelheimer Str. 21 | Speyerer Str. 4+6 | Kurpfalzring 120

T H E A T E R  I M  P F A L Z B A U 
Th eaterplatz, 67059 Ludwigshafen, Kartentel.: 
(0621)504-25 58, www.theater-im-pfalzbau.de

 

 

di, 20.5.2014, 19.00 uhr

Heute: 
Kohlhaas

Frei nach Heinrich von Kleist 
Eine Koproduktion 

des AGORA Theaters




